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„Sport. Die wichtigste Nebensache der Welt.“ – so der Titel eines Fotobandes von Lothar 
Rübelt, einem der wichtigsten Pioniere der Sportfotografi e. Bei genauerer Betrachtung 
stellt man fest, dass Sport heute in unserer Gesellschaft tatsächlich einen ganz speziellen 
Stellenwert einnimmt.

Zum einen ist er mittlerweile natürlich ein nicht zu unterschätzender Wirtschaftsfaktor 
geworden, zum anderen befriedigt er teilweise das Bedürfnis der Menschen, miteinander 
zu spielen oder in einen sportlichen Wettstreit zu treten. Insofern dient Sport als Freizeit-
beschäftigung, als Ventil zum Abbau von Spannungen und als Möglichkeit, die eigenen 
Kräfte zu messen und sich selbst und seine Grenzen besser einschätzen zu lernen. 
Damit trägt Sport zur Gesundheit bzw. zur Gesunderhaltung und zum körperlichen und 
seelischen Wohlbefi nden jeder und jedes Einzelnen bei.

Im Bundesland Niederösterreich respektive beim Amt der NÖ Landesregierung weiß 
man seit jeher um die Wichtigkeit des Sports. So ist hier der „Betriebssportverein Union 
Sportclub Landhaus“ eingerichtet, der heuer immerhin sein 60-jähriges Bestandsjubiläum 
feiert. Als Landeshauptmann gratuliere ich dem Verein beziehungsweise den Vereinsver-
antwortlichen zu diesem Jubiläum ganz besonders herzlich und wünsche für die nächsten 
60 und mehr Jahre alles Gute und weiterhin viel Erfolg! Ich danke Ihnen für den Beitrag, 
den Sie mit Ihrem Engagement zur Gesunderhaltung der niederösterreichischen Landes-
bediensteten leisten!

Erwin Pröll
Landeshauptmann
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Freude am Sport
Ich freue mich, dass der Union Sportclub Landhaus heuer sein 60-jähriges Jubiläum feiert 
und gratuliere dazu von ganzem Herzen.
Der Verein wurde trotz der schwierigen Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg von sportinter-
essierten niederösterreichischen Landesbediensteten 1946 gegründet und hat seither 
eine beachtliche Erfolgsgeschichte geschrieben. Vor allem aber wird den Landesbedien-
steten, deren Angehörigen und allen Sportinteressierten ermöglicht, Hobbysport und 
Leistungssport auszuüben. Neben diesem sehr wichtigen sportlichen Betätigungsfeld hat 
der USC Landhaus auch im heimischen Spitzensport große Erfolge erzielt und sich einen 
großen Namen gemacht. 
Die Übersiedelung der niederösterreichischen Landesverwaltung von Wien nach 
St. Pölten war auch für den USC Landhaus ein einschneidendes Ereignis, das mit der 
Verlegung des Vereinssitzes nach St. Pölten vor beinahe 10 Jahren auch große Verände-
rungen mit sich gebracht hat. Diese wurden großartig gemeistert und der USC Landhaus 
steht nach wie vor für Teamgeist, Zusammenhalt und große sportliche Begeisterung. 

Sportliche Betätigung ist für uns von immer größerer Bedeutung und wichtiger Ausgleich, 
da sehr viel Arbeit sitzend erledigt wird. Sport stärkt nicht nur den Körper, er hält auch 
den Geist frisch. Deshalb freut es mich, dass der USC Landhaus so aktiv ist und eine 
beeindruckende Vielfalt an Sportmöglichkeiten anbietet.

Ich wünsche dem USC Landhaus alles erdenklich Gute zu seinem 60-jährigen Jubiläum, 
weiterhin so viel Begeisterung und Erfolg und vor allem den Mitgliedern auch weiterhin 
viel Freude am Sport.

Liese Prokop
Bundesministerin für Inneres
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60 Jahre UNION Sportclub Landhaus ist ein großes Jubiläum, das es im Jahr 2006 
besonders zu würdigen gilt.

Gerade dieses Jubiläum ruft uns eine Zeit in Erinnerung, die für Österreich Not und 
Entbehrungen bedeutete. Die Spuren des Krieges waren noch allgegenwärtig und
trotzdem fanden sich einige Sportbegeisterte, die einen Betriebssportverein ins Leben 
riefen. Die Gründungsmitglieder sorgten unter schwierigsten Umständen dafür, dass der 
Betriebssport für die damalige Zeit unter guten Bedingungen ausgeübt werden konnte. 
Im Nachhinein betrachtet eine großartige Leistung, waren doch die vorhandenen Mög-
lichkeiten bescheiden. Der Betriebssportverein hat sich in den Folgejahren, vor allem am 
Standort Wien, hervorragend entwickelt und es wurden die verschiedensten Sektionen 
- nicht nur im sportlichen, sondern auch im kulturellen Bereich – ins Leben gerufen.

Der Betriebssportverein ist mit dem Land Niederösterreich eng verbunden und so
bedeutete die Übersiedelung des Amtes der Niederösterreichischen Landesregierung 
von Wien nach St. Pölten natürlich auch für den Betriebssportverein einen bedeutenden 
Einschnitt in der Entwicklung des Vereines. Durch das Zusammenwirken sowie das 
Verständnis aller Funktionäre und Mitglieder des Vereines ist es gelungen, diese ein-
schneidende organisatorische Veränderung des Vereines bestmöglich zu gestalten und 
so eine kontinuierliche Entwicklung aller Sektionen sowie Sportarten des Vereines zu 
sichern. Es muss nicht besonders betont werden, dass vor allem die sportlichen Betäti-
gungsmöglichkeiten für die Mitarbeiter der niederösterreichischen Landesverwaltung eine 
besondere Bedeutung im Hinblick auf das allgemeine Wohlbefi nden haben.

Ich darf also zum 60-jährigen Bestehen herzlich gratulieren und allen Aktiven, Funktionären 
und Förderern des Vereines danken. Mit meinem Dank verbinde ich die Hoffnung, dass das 
sportliche Engagement auch weiterhin im bisherigen Ausmaß vorhanden sein möge.

Für die Zukunft wünsche ich dem UNION Sportclub Landhaus eine erfolgreiche Weiter-
entwicklung und viele sportlichen Erfolge.

Landesrätin Dr. Petra Bohuslav 
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Was 1946 mit einer Idee von ein paar engagierten NÖ Landesbediensteten unter wid-
rigsten Verhältnissen begonnen hat, ist heute eine 60 Jahre alte Institution im NÖ Lan-
desdienst. Eine sehr lange Zeitspanne, in der sich die Bedingungen am Arbeitsplatz wie 
überhaupt die gesellschaftlichen Rahmenbedingungen und die Freizeitgewohnheiten der 
Menschen ganz erheblich verändert haben.
Die Zielsetzungen der Pioniere der ersten Stunde – unseren Kolleginnen und Kollegen 
neben ihrer Arbeit auch eine möglichst breite und kostengünstige Palette von Sportmög-
lichkeiten anzubieten – sind im Gegensatz dazu bis heute unverändert und nach wie vor 
die Devise für unseren Verein.
Am Beginn standen wohl primär wirtschaftliche Gesichtspunkte der Kolleginnen und Kol-
legen für die Inanspruchnahme  unserer Vereinsangebote im Vordergrund.
Heute ist unsere Privatsphäre aber auch unsere Arbeitswelt zunehmend durch den mas-
siven Einsatz von technischen und elektronischen Arbeits- und Kommunikationsmitteln 
geprägt. Der damit einhergehende Verlust an zwischenmenschlichen Kontakten ist ein 
bedauerliches Kennzeichen der heutigen Gesellschaft.
Mit dem breiten und zum Teil sportübergreifenden Angebot unseres Vereines wollen wir 
einen kleinen Beitrag leisten, diesem Trend entgegenzuwirken und den Kolleginnen und 
Kollegen damit die Gelegenheit geben, neben der täglichen Arbeit einen teil ihrer Freizeit 
miteinander verbringen zu können.
Der 60. Geburtstag unseres Vereins ist aber auch der Anlass, die Arbeit aller Funktionä-
rinnen und Funktionäre – von der Gründungsphase bis heute – zu würdigen.
Der ehrenamtliche Einsatz im Dienste der Allgemeinheit war nie eine Selbstverständlich-
keit und ist es heute weniger als je zuvor.
Umso mehr danke ich daher allen, die viele Stunden ihrer Freizeit für unsere Kolleginnen 
und Kollegen des Landesdienstes geopfert und für unseren Verein derart viel Engage-
ment gezeigt haben, auf das Herzlichste.
Ebenso gilt mein Dank allen Verantwortungsträgern des Bundeslandes NÖ, die für un-
seren Verein immer großes Verständnis entgegengebracht und damit die Entwicklung 
dieser Betriebssportorganisation, wie sie sich heute darstellt, erst möglich gemacht haben.

DI Peter Morwitzer, Obmann SC-Landhaus
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60 Jahre USC Landhaus ist ein Anlaß für einen Blick auf die Geschich-
te und Entwicklung des Vereines. Trotz der schwierigen Zeit nach dem 
2. Weltkrieg wurde von sportinteressierten NÖ Landesbediensteten 
der Verein im Jahre 1946 gegründet. Ziel war und ist den NÖ Landes-
bediensteten, ihren Angehörigen sowie allen sportinteressierten Mög-
lichkeiten zur Ausübung ihres Sportes sowohl im Bereich des Hobby-
sportes als auch im Bereich des Leistungssportes zu ermöglichen.

Mit der Gründung der Fußballsektion am 1. Jänner 1947 wurde die bis heute gültige 
Struktur der Aktivitäten in Sektionen eingeführt. In den sechs Jahrzehnten entwickelte 
sich unserer Verein stets weiter. Es folgte die Gründung vieler weiterer Sektionen.
Im Laufe seiner 60-jährigen Geschichte beherbergte - ohne Anspruch auf Vollständigkeit 
- unser Verein folgende Sportarten:

Badminton Basketball
Brettspiel Damenhandball
Damenturnen Dart
Fechten FIT-Sport
Fotografi e Fußball – Frauen
Fußball – Herren Golf
Hobbyfußball – Wien u. St. Pölten Jiu-Jitsu
Judo Karate
Laufen Leichtathletik 
Modellbau Motorsport 
Musik Philatelie 
QiGong Schach
Schi Alpin Sportschützen - Klosterneuburg u. St. Pölten
Sportanlage Landhausplatz Squash 
Tennis – Wien u. St.Pölten Tischtennis 
Turnen Herren Urlaub (Landhaus Erlaufsee) 
Warenabgabstelle „Zimmer 10” Wassersport
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Eine große Herausforderung für uns war die Übersiedelung der NÖ Landes-
verwaltung von Wien nach St. Pölten.  Bereits nach dem Beschluß des NÖ 
Landtages im Jahr 1986 für eine eigene Landeshauptstadt für Nieder-
österreich war es für uns selbst verständlich, dass auch der USC Landhaus 
seinen Vereinssitz nach der Übersiedelung der Landesverwaltung nach 
St. Pölten verlegen wird. Die Verlegung des Vereinssitzes erfolgte nach 
Abschluss der Übersiedelung im Jahr 1997. 

Die Jahre nach der Übersiedelung waren für uns dadurch geprägt, dass für die Sektionen 
auch in St. Pölten die geeigneten Voraussetzungen für die unterschiedlichen Aktivitäten 
zu schaffen waren. 

Aus der Verlegung ergab sich auch die Notwendigkeit den Verein 
USC Landhaus zu reorganisieren. Es musste für die „Wiener Sek-
tionen“ (Sportanlage Landhausplatz, Fußball Frauen, Fußball 
Herren, Damenhandball und Tennis-Wien), die ihre sportlichen Akti-
vitäten ausschließlich in Wien und bei den Wiener Sportorganisati-
onen ausüben, eine neue selbständige Organisationsform geschaf-
fen werden. Dies wurde gemeinsam mit den betroffenen Sektionen und in Verhandlungen 
mit der Sportunion Wien als Eigentümer der Sportanlage Landhausplatz vorbereitet. Die 
Trennung erfolgte im Jahr 2001 mit der Übergabe der Sportanlage Landhausplatz in Wien 
21 an den „USC Landhaus Wien“ der die Sektionen 
Sportanlage Landhausplatz Fußball Frauen Fußball Herren
Damenhandball Tennis-Wien umfasst. 

Mit dem USC Landhaus Wien wurde um die durch viele gemeinsame Jahre entstandene 
tiefe Verbundenheit weiter zu pfl egen eine Vereinbarung zur sportlichen Zusammenarbeit 
geschlossen. Diese Verbundenheit wird seit Jahren auch durch einen jährlichen sport-
lichen Vergleichskampf gepfl ogen.

Mit dem Betriebsportverein „BSG Mauer“ und dem St. Pöltner Fußballverein 
„SC St. Pölten Union Landhaus“ wurden ebenfalls Vereinbarungen getroffen, durch die 
uns sportliche Veranstaltungen verbinden. 
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Im Jahre unseres 60-jährigen Bestandjubiläums umfasst unser Verein folgende 19 Sektionen:

Badminton Brettspiel
FIT-Sport Fotografi e
Golf Hobbyfußball
Laufen Motorsport
Musik Philatelie 
QiGong Schifahren
Sportschützen - Klosterneuburg u. St. Pölten Squash
Tennis Tischtennis
Turnen Frauen Landhaus Erlaufsee
Wassersport

Für die Gründung einer Sektion ist lediglich eine Gruppe 
Interessierter und/oder die Bereitschaft eines Interessierten 
zur Übernahme der Sektionsleitung erforderlich. Im Laufe der 
Jahre ergab es sich leider auch, dass eine Sektion mangels 
Interesses zur Teilnahme wieder aufgelassen werden musste. 
Dennoch zählt der USC Landhaus mit derzeit 19 Sektionen 
und mit über 1400 Mitglieder zu den größten Sportvereinen 
in Niederösterreich.

Eine Besonderheit ist unsere Sektion Urlaub – Landhaus Erlaufsee. 
Bereits 1952 entstand der Plan eine Erholungseinrichtung für die 
NÖ Landesbediensteten zu schaffen. Realisiert wurde dieses Vor-
haben in den Jahren 1954 und 1955. Durch die tatkräftige Mitarbeit 
vieler Bediensteten und die Unterstützung des Landes Niederöster-
reich wurde unser „Landhaus Erlaufsee“ in Mitterbach vorwiegend 

in „Eigenregie“ errichtet. Das Landhaus bietet sowohl im Sommer als auch im Winter in 
einer der schönsten Regionen unseres Landes viele Sport- und Erholungsmöglichkeiten.
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Interesses zur Teilnahme wieder aufgelassen werden musste. 



USC-Landhaus
Landhausplatz 1
3109 St. Pölten
sc-landhaus@noel.gv.at
www.sc-landhaus.at

Obmann
DI Peter Morwitzer
Tel.: 02742/9005/14200
Abteilung BD1
Landhaus, Haus 13
3109 St. Pölten

Obmannstellvertr.
Peter Hamerl
Tel.: 0664/2125139
Hölzlgasse 46
3400 Klosterneuburg

Herbert Kudernatsch	
Tel.: 02742/9005/14704
	 0676-81260362
Abteilung ST3	
Landhaus, Haus 17
3109 St. Pölten

Schriftführer  
Iris Dietrich-Sprung	
Tel.: 02742/9005/12584
Dienststellenpersonalvertre-
tung
Landhaus, Haus 5
3109 St. Pölten

Kassier
Norbert Schnabl	
Tel.: 0676/3557429
Aufeld 29
3141 Kapelln

Stellvertreter
Andreas Bayr	
Tel.: 02742/9005/12061
Abteilung LAD1/VI
Landhaus, Haus 3
3109 St. Pölten

Behindertenvertreter	
Andreas Mühlbauer 	
Tel.: 02742/9005/13521
F1-BU-LV
Landhaus, Haus 7
3109 St. Pölten

Beisitzer	
Dr. Ludwig Binder	
Tel.: 02742/9005/12699
Abteilung WST5
Landhaus, Haus 13
3109 St. Pölten

Ehrenobmann	
Mag. Georg Reichl	
Tel.: 01/2927936
Kantnergasse 50/6
1210 Wien

Dipl. Ing. Dr. Herwig 
Klinke	
Tel. 01/48834/49611
Wegerichgasse 25
1140 Wien

Rechnungsprüfer
Wilfried Jung
Tel. +Fax: 02238-8125
wilfried.jung@gmx.at
Raitlstraße 154/5
2392 Sulz/Wienerwald

Erich Thaler
Tel.: 02742/9005/13491
Abt. F1-BU-RV
Landhaus, Haus 7
3109 St. Pölten
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Badminton
Ing. Reinhold Horsky
Tel.: 02742/9005/12529
	 0664/3258119
Landesrechnungshof
Tor zum Landhaus
3109 St. Pölten

Ing. Franz Brandstetter
Tel. 02742/9005/14480
Abteilung LAD1/IT
Landhaus, Haus 8
3109 St. Pölten

Brettspiele
Mag. Hans-Joachim Alscher
Tel.: 02742/9005/12769 
Abteilung K3 
Landhaus, Bibliothek 
3109 St. Pölten

Fit-Sport
Herbert Kudernatsch
Tel.: 02742/9005/14704
Abteilung ST3
Landhaus, Haus 17
3109 St. Pölten

Anton Warlits
Tel. 02742//9005/12790
Abteilung LAD1/ZR
Landhaus, Haus 8
3109 St. Pölten

Fotografie
Reinhard Brein
Tel. 02742//9005/12540
Abteilung IVW3
Landhaus, Haus 5
3109 St. Pölten	

Golf
Johann Grün
Tel.: 02742/9005/12024
Büro LH Dr. Pröll
Landhaus, Haus 1A
3109 St. Pölten

Hobbyfußball
Christian Satzinger
Tel.: 02742/9005/12681
F1-BU-DIREKTION
Landhaus, Haus 7
3109 St. Pölten

Landhaus Erlaufsee
Norbert Schnabl
Tel.: 0676/3557429
Aufeld 29
3141 Kapelln

August Wiedemann
Tel.: 02742/9005/13647
LAD3 Gebäudeverwaltung
Landhaus, Haus 9
3109 St. Pölten

Laufen
Dipl.-Ing. Neuwirth Andreas
Tel.: 02742/9005/12583
Dienststellenpersonalvertretung
Landhaus, Haus 5
A-3109 St. Pölten

Dr. Alfred Janecek
Tel.: 02742/9005/12011 
Abteilung LAD1 
Landhaus, Haus 3 
A-3109 St. Pölten

Motorsport
Manfred Haider
Tel.: 02742/9005/16029
Abteilung WST8
Landhaus, Haus 14
3109 St. Pölten

Musik
Georg Pfau 
Tel.; 02742/9005/12586
Abteilung IVW2/6  
Landhaus, Haus 9  
A-3109 St. Pölten

Philatelie
Ing. Herbert Kaufmann
Tel.: 02247/2673
Andreas Hofergasse 2
2232 Deutsch Wagram

 60
Jahre

Sektionen  Überblick



Leopold Ostler
Tel.: 01/2789104
Pilzgasse 24/11
1210 Wien

Qi Gong
Johann Hartig
Tel.: 02742/9005/13697
Abteiliung LAD3
Haus 9
3109 St. Pölten

Schifahren
Ing. Franz Weigl
Tel.: 02231/65910
	 0664/2625884
Linzerstraße 23A
3003 Gablitz

Silvia Schuster
Tel.: 02742/9005/15199
Abteilung RU3
Landhaus, Haus 16
3109 St. Pölten

Sportschützen Klosterneuburg
Erwin Pachmayer
Tel.: 02753/218
Himberg 35
3122 Gansbach

Leopold Feyertag
Tel.: 02742/9005/16236
Abteilung LAD1/IT
Landhaus, Haus 8
3109 St. Pölten

Sportschützen St. Pölten
Ing. Herbert Hößl
Tel.: 02742/9025/37288 
BH St. Pölten
Am Bischofsteich 1
A-3100 St. Pölten

Squash
August Wiedemann
Tel.: 02742/9005/13647
Abteilung LAD3
Landhaus, Haus 5
3109 St. Pölten

Ing. Gerald Hochreiter
Tel.: 02742/9005/12606
Abteilung LAD1/IT
Landhaus, Haus 8
3109 St. Pölten

Ing. Roman Obermeier
Tel.: 02742/9005/14789
Abteilung LAD1/IT
Landhaus, Haus 8
3109 St. Pölten

Tennis
Karl Dietrich-Sprung
Tel.: 02742/9005/12305
Büro LR Sobotka
Landhaus, Haus 1
3109 St. Pölten

Tischtennis
Peter Hamerl
Tel.: 0664/2125139
Hölzlgasse 46
3400 Klosterneuburg

Franz Wiedermann
Tel.: 02742/9005/13371
Abteilung F3
Landhaus, Haus 9
3109 St. Pölten

Turnen Frauen
Edeltraud Scherb
Tel.: 01/4814420
Lambertgasse 9/4
1160 Wien

Wassersport
DI Ferdinand Lichtblau
Tel.: 02242/9005/16037
Abteilung WA1
Landhaus
3109 St. Pölten

Rudolf Hannauer
Tel.: 02742/9005/14976
Abteilung WA1
Landhaus, Haus 8
3109 St. Pölten

Andreas Pichler
Tel.: 02742/9005/13052
Abteilung IVW1,IVW7
Landhaus, Haus 16
3109 St. Pölten
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Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Das 60-Jahr-Jubiläum des Betriebssportvereines  USC-Landhaus gibt für viele die 
Gelegenheit, sich an viele schöne sportliche Aktivitäten des Vereines zu erinnern, 
aber auch die Aufgabe, ihn attraktiv und für alle Mitarbeiter offen zu halten.

Die Aufnahme eines Behindertenvertreters in den Vorstand des Vereines ist daher kein 
Lippenbekenntnis, sondern die herzliche Einladung, Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen zum gemeinsamen Sport herauszufordern.

Ich, als Behindertenvertreter, möchte alle Sportinteressierten einladen, diese 
Herausforderung anzunehmen  und sich aus den reichhaltigen Angeboten des 
USC-Landhauses, das für ihn Passende zu suchen und einfach einmal auszuprobieren, 
sei es beim wöchentlichen Lauftreff oder der Wunsch, wieder Tischtennis zu spielen usw.

Interessierte können sich entweder bei dem jeweiligen Sektionsleiter oder bei mir 
(Telefon: 02742/9005/13521) melden. Damit stehen einem fröhlichen sportlichen 
Miteinander nichts mehr in Wege!

Aus Freude am Sport

Andreas Mühlbauer
Behindertensprecher
Andreas Mühlbauer
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Die ehemalige Sektion Skigymnastik, gegründet 1973 vom damaligen 
Schriftführer des Vereins, Robert Wisth zusammen mit Gunter Klinger, 
wurde Anfang der 90-iger Jahre in FIT-Sport umbenannt.

Nach den Anfängen in einem Turnsaal in Floridsdorf wurde das Kolpingheim 
in der Althanstrasse für lange Jahre die Heimstätte.

Die Übersiedlung der Landesregierung nach St. Pölten bedeutete bereits 
im Vorfeld eine erhebliche Einbuße, da einige unserer eifrigsten Teilnehmer 
rechtzeitig in einen neuen Aufgabenbereich in Wohnortnähe gewechselt 
haben.

Trotzdem gelang es uns, auch in St. Pölten Fuß zu fassen, wobei in der 
Saison 96/97 ein Parallelbetrieb in Wien und in St. Pölten stattfand.

Wir bieten für alle Interessierten jeden Montag von 16 bis 17 Uhr in der 
Dr. Theodor Körner Hauptschule (über die Straße nach dem Festspielhaus) 
ein FIT-Programm, dass abwechselnd von 4 ausgebildeten Lehrwarten 
gestaltet wird.

Ansprechpersonen sind:
Herbert Kudernatsch, 0676/81260362,  Klappe 14704
Anton Warlits, Klappe 12790 60

Jahre
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Die Sektion Fotografi e des USC-Landhaus Niederösterreich wurde zu 
Beginn des Jahres 2001 in St. Pölten gegründet.
Sie soll allen Fotointeressierten eine Plattform zum gemeinsamen Gedan-
kenaustausch aber auch zu fotografi schen Aktivitäten und Kursen bieten.
Voraussetzung dafür ist lediglich das Interesse am Thema Fotografi e, 
und eine eigene Kamera.
 
Aktivitäten

Im Zeitalter der digitalen Fotografi e machen wir auch Ausfl üge in die 
analogen Grundlagen der Fotografi e  (das Objektiv, die Kamera, der 
Film (SW, Farbe, Dia), die Objektgestaltung, die Belichtungsmessung, 
die Blitzlichtfotografi e,  ...) 

Treffen
einmal pro Monat (Anmeldung per Telefon oder E-Mail erforderlich)

Treffpunkt
Landhaus, St. Pölten, Haus 5, Zimmer 5.212

Sektionsleitung 
Reinhard Brein
Abt. Gemeinden
02742/9005/12540   oder
E-Mail  reinhard.brein@noel.gv.at

 60
Jahre

sektion  fotografie

 60
Jahre



 60 Jahre USC-Landhaus  - 10 Jahre Sektion Golf - auch die Golfsektion feiert 
einen runden Geburtstag. Vor genau 10 Jahren entstand die Idee, den Golfsport  
auch im Landhaus über eine eigene Golfsektion zu betreiben und zu fördern. Nach 
erfolgter Gründung stieg die Zahl der Sektionsmitglieder rasch an. Schnuppertage 
für Anfänger, Kurse und mehrtägige Golfcamps, sowie interne Turniere, haben 
dazu beigetragen. Mit verschiedenen Golfclubs konnten außerdem Sonderkonditi-
onen für USC - Landhausmitgliedern vereinbart werden. Ständig steigende Teilneh-
merzahlen an unseren Golfveranstaltungen, dokumentieren deutlich die Beliebtheit 
dieses Sports. Bisher erfreuten sich ca. 250 Landesbedienstete, davon ca. 70 
„Stammkunden“, mit mittlerweile ausgezeichneten Handicaps, an den Aktivitäten 
der Sektion.

Die besten Landhausgolfer werden jährlich im Rahmen des USC – Turniers 
ermittelt. Die Sieger 2005 und somit regierende Meister sind:
Damenklasse: Edith Matejka, Abt. LAD 2  
Herrenklasse: Erich Fehringer, LK - Mauer 

Die sportlichen Leistungen der Teilnehmenden waren generell auf hohem Niveau. 
Im USC Landhaus schreibt der Golfsport erst seit 10 Jahren Geschichte. Seine 
Wurzeln gehen aber weit zurück – die erste urkundliche Erwähnung ist 1457 
dokumentiert. Viele Traditionen sind bis heute überliefert und werden entsprechend 
gepfl egt. Ein Beispiel für gelebte Tradition ist sicherlich der berühmte Golfclub 
„St. Andrews“, der 1754 gegründet wurde. Weltweit wurden seither tausende Golf-
anlagen gebaut, alleine in Österreich gibt es derzeit etwa 140 Clubs mit 
ca. 90 000 aktiven Golferinnen und Golfern.

Körperliche Anforderung aufgrund von Dauer und Länge einer Golfrunde, höchste 
Konzentration für gelungene Schläge und ein absolutes Naturerlebnis mit viel Erho-
lungswert - zu dieser sportlichen Herausforderung  kann nur geraten werden. Die 
Sektion gibt Golfneulingen gerne Einstiegshilfe und freut sich auf alle Golferinnen 
und Golfer die an den von uns angebotenen Aktivitäten teilnehmen möchten. 

Schönes Spiel!
Wünscht die Sektion Golf.
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Gemeinsam mit dem USCL können einige unserer treuesten Sportkollegen den 
60. Geburtstag mitbegehen. Immerhin besteht unsere Hobbytruppe bereits seit 35 Jahren 
und kickt je nach Witterungsverhältnissen in einer der Sporthallen oder auf dem Kleinfeld 
(mit Flutlichtanlage) im „Ödenburger-Schulsportzentrum“, welches gleich neben dem 
Landhausplatz in Wien/Florids- dorf liegt. Erst im Vorjahr hat sich der Senior unserer 
Mannschaft - Otto Zach, einst Beamter der Kulturabteilung des Landes, mehr als 80jährig 
vom aktiven Mitspielen verabschiedet.

In eine Existenzkrise geriet unsere Sektion durch die Übersiedlung der NÖ 
Landesregierung von Wien nach St. Pölten. Für einen Teil der „Stammspieler“, die 
sich nunmehr berufsbedingt nahe dem neuen Zentrum ansiedelten, wurde der Weg 
nach Wien zu weit. Durch eingeladene „Gastspieler“ kamen wir in Kontakt mit einer 
Gruppe Wiener Polizisten, ebenfalls begeisterte Hobbyfußballer, die unsere schütter 
gewordenen Reihen auffüllten und ergänzten. Auch als es 1996 zur „Finanziellen 
Autonomie“ der Schulen kam, bewährte sich der kollegiale Zusammenhalt unserer 
Gemeinschaft und sicherte somit die Aufrechterhaltung des  Spielbetriebes.

In der Zwischenzeit verstärken bereits einige Söhne der Senioren unsere Truppe; 
ihre Kampfkraft und Schnelligkeit hat unser Spiel interessanter und rasanter gemacht.
Und so gibt es weiterhin jeden Donnerstag gegen 19:00 Uhr den „Anpfi ff“ zu unseren 
kleinen Turnieren, wo mit viel Einsatz und Freude um jeden Ball gekämpft wird. Wie bei 
vielen anderen Vereinen auch, gibt es bei uns die obligate „dritte Halbzeit“; dabei wird der 
zuvor vergossene Schweiß bei einem der Jedlersdorfer Heurigen durch vergorenen oder 
unvergorenen Rebensaft ergänzt.

Dem USC Landhaus, der auch für unsere Fußballrunde ein gutes Dach ist, wünschen wir 
für die Zukunft weiterhin viel Dynamik und Erfolg – ad multos annos !

= Aus Freude am Sport =
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Vier gute Gründe, um in der Laufsektion mit dabei zu sein, denn

1. Laufen ist sehr einfach zu erlernen und zu jeder Zeit und an praktisch jedem Ort möglich.

2. Es kostet im Vergleich zu anderen Sportarten relativ wenig. Die einzige größere  
Investition, die unbedingt nötig ist, sind ein paar gute Laufschuhe. 

3. Laufen ist sicherlich eine der effektivsten Möglichkeiten, die Ausdauer zu trainieren und 
dabei gleichzeitig gesundheitliche Risikofaktoren wie z.B. hohen oder niedrigen Blutdruck 
zu regulieren bzw. sogar wieder völlig zu normalisieren. Das Risiko, an Herzinfarkt zu 
erkranken, verringert sich bei regelmäßigem Lauftraining deutlich.
Die Bein- und Rückenmuskulatur wird gekräftigt, Giftstoffe werden ausgeschieden, der 
Stoffwechsel wird angeregt und das Immunsystem gestärkt.

4. Das Wichtigste: Wenn man einmal die ersten Wochen überstanden hat, macht gemein-
sames Laufen unglaublich viel Spaß; es fördert die Kondition und die Kommunikation.
 
Aus diesen wichtigen Beweggründen haben wir uns im Frühjahr 2003 entschlossen, die 
Sektion Laufen im USC Landhaus zu gründen.  
Wir möchten alle Kolleginnen und Kollegen motivieren, bei unserem Lauftreff, der  
während der schönen Jahreszeit einmal wöchentlich stattfindet, mitzumachen. 
Lauftreff heißt ca.1 Stunde gemütliches Laufen entlang der Traisen. Treffpunkt ist jeweils 
Mittwoch um 16.30 Uhr vor dem Landhausstüberl. Anschließend besteht auch die (nicht 
unwesentliche) Möglichkeit, zu duschen.

Kontakte:
Sektionsleiter 	 Dipl. Ing. Andreas Neuwirth, 	Tel.: 02742/9005-12584
Sektionsleiter-Stv. 	Dr. Alfred Janecek, 	 Tel.: 02742/9005-12011   

Weitere aktuelle Informationen unter 
http://www.sc-landhaus.at/blackboard/laufen.htm 
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Das Ziel der Sektion Landhaus Erlaufsee ist es, den Mitgliedern des USC Landhaus 
ein preisgünstiges Quartier sowohl für den Sommer- als auch für den Winterurlaub zur 
Verfügung zu stellen. Bereits 1952 wurde versucht, eine Art Erholungseinrichtung für 
die NÖ Landesbediensteten zu schaffen. Es wurde der Standort Erlaufsee gewählt, 
da dieser Platz in jeder Beziehung für alle Sonnen- und Wasserbegeisterten als auch 
Schifahrer ideal entsprach.

In der Zeit von 1954 bis 1955 wurde in Zusammenarbeit aller Vereinsmit-
glieder in Eigenregie an diesem Standort eine Ferienhütte mit Teeküche 
errichtet. Im Laufe der Jahre wurde diese Ferienhütte weiter ausgebaut, 
so dass sie sich immer mehr zu einer wundervollen Erholungseinrichtung 
entwickelte.

1970 wurde das Erholungsheim des USC Landhaus abermals erweitert 
und bot insgesamt 48 Personen Platz für einen nicht nur angenehmen, 
sondern vor allem auch preisgünstigen Sommer- und Winterurlaub. 1988 
wurden sämtliche Zimmer in Appartements mit eigener Dusche und WC umgebaut. 
Weiters wurden in allen Zimmern TV-Anlagen für Satellitenempfang installiert. In den 
Folgejahren wurde das Haus kontinuierlich saniert. Im Jahre 2004 wurden die Zimmer 
abermals neu eingerichtet, so dass das Haus heute über alle an ein zeitgemäßes 
Fremdenverkehrsunternehmen gestellten Anforderungen wie eigener Kinderspiel-
raum, Infrarotsauna, fi nnische Sauna, Solarium und Fitnessraum verfügt.

Neben dem Gebäude des Erholungsheimes gibt es auch ein Bootshaus, einen schwim-
menden Wassersteg sowie einen wunderschönen Strand, der zum Sonnenbaden einlädt.

Im Jahre 2001 wurde auf Grund eines Beschlusses des Vorstandes des USC Landhaus 
das „Erholungsheim Erlaufsee“ in „Landhaus Erlaufsee“ umbenannt.
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Die Sektion Motorsport stellt seit ihrer Gründung im Früh-
jahr 2001 eine Vereinigung von Motorsportbegeisterten dar.

Der Großteil unserer Mitglieder besteht aus Motorradfahrer 
und entsprechend ihrer Interessen werden viele Club-
Aktivitäten organisiert. Aber auch Fahrer von Trikes, 
Cabrios, Sportwagen usw. sind immer herzlich willkommen.

Die Motorradlandschaft unserer Mitglieder ist von der Kategorie „Supersportler“ über 
„Tourer“ vorbei an „Naked“ und „Enduro“ bis hin zu „Chopper“ gut durchgemischt.

Traditionsgemäß starten wir mit einer großen Ausfahrt am 1. Mai die Motorradsaison 
und beenden diese offi ziell ebenfalls mit einer großen Ausfahrt Mitte September. Ne-
ben diesen beiden Hauptterminen fi nden sich u.a.:

Sommer (Mai – September)
- mindestens eine fi xe Ausfahrt jedes Monat
- eine Teilnahme an einer Motorradsegnung
- die Organisation eines Fahrtechnikkurses
- die Durchführung einer Mehrtagestour
- die aktive Teilnahme an Ringveranstaltungen
Winter/Frühling (Oktober – April)
- jedes Monat eine andere Aktivität
 (u.a. GoKart)

Jede unserer Aktivitäten, ob Ausfahrt oder Heurigenbesuch, bietet natürlich die Gelegen-
heit, sich bei gemütlicher Atmosphäre mit seinen Artgenossen über Reifen, Kurventechnik 
oder anderer Erfahrungswerte austauschen zu können.

Alle Details vergangener sowie aktueller Termine fi ndet man im Internet unter
www.sc-landhaus.at/motorsport/. Informieren, anmelden und einfach dabei sein!
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Die Sektion wurde im Frühjahr 2002 gegründet und besteht derzeit aus 27 Mitgliedern.
Sektionsleiter: Georg PFAU,  Sektionsleiter-Stv. Gerhard ROHRHOFER

Ziele: Workshops und Seminare, Musikbörse, Laufende Infos, Gemeinsam Musizieren

Aus den Aktivitäten der Sektion kristallisierte sich zuerst die Gruppe „Westcoast“ und 
später die Gruppe „Paperclip“ heraus, die sich derzeit aus folgenden Bandmitglie-
dern zusammensetzt:

 Karin KLUG   (Gesang)   Abt. WA2
 Angela SCHWARZ   (Gesang)   Abt. RU6
 Georg PFAU   (Gitarre, Keyboard)   Abt. IVW2, IVW6
 Gerhard ROHRHOFER   (Gitarre, Bass)   Abt. IVW3
 Michael URBAS   (Schlagzeug)   Abt. RU6

 Musikrichtung: Rock und Pop im Stil der 60er und 70er  

Bisherige Veranstaltungen:
05.07.2003      Tuistonia-Konzert in Mödling                                              (Beilage 3)
16.08.2003      Benefi zkonzert für Parkinsonkranke in Großraming (OÖ)  (Beilage 4)
23.08.2003      Teichkonzert in Sitzenberg                                                 (Beilage 5)
16.03.2004      DPV Wahlparty im Landhausschiff                                     (Beilage 6)
26.06.2004      Stadtfest in Mautern an der Donau                                     (Beilage 7)
14.09.2004       Landhausfest in St. Pölten                                                 (Beilage 8)
06.04.2005       Vernissage art speil & sonnleitner  im Landhaus               (Beilage 9)
11.06.2005       Open Air am Fußballplatz Purkersdorf                               (Beilage 10)
18.08.2005       Wein & Rock beim Heurigen in Thallern                            (Beilage 11)
19.08.2005       Open Air auf Burg Kreuzenstein                                        (Beilage 12)
22.12.2005       Weihnachtsfeier in der Abt. IVW3                                      (Beilage 13)

Detaillierte Angaben können in unserer Homepage unter   www.sc-landhaus.at/musik
abgerufen werden.
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Die Sektion Qigong wurde im Frühjahr 2005 gegründet. 
Sektionsleiter ist Hans Hartig, Jahrgang 1957. Er praktiziert Qigong seit 
1996 und hat die Lehrerausbildung im Shambhala in Wien absolviert. 
Gelernte Qigong - Arten: der fl iegende Kranich, 5-Elemente-Qigong, 
Chan Mi-qigong, das Spiel der 5 Tiere, die 8 Brokat - Übungen, stilles 
Qigong, die 6 Laute und Qigong - Gehen. 

Qigong ist eine über Jahrtausende gewachsene, aus China stammende,  
Methode zur Pfl ege und Kultivierung von Körper und Geist. 
Bei allen Übungen in Bewegung und Ruhe spielen Körperhaltung,
Atmung, Aufmerksamkeit und die Kraft der Imagination eine wesentliche 
Rolle. Qigong bedeutet, mit Hilfe dieser Übungen zunächst in einen Zu-
stand von Entspannung und Ruhe zu kommen. 

Auf dieser Basis können ungleich verteilte Energien in Einklang gebracht 
und Abwehrkräfte stimuliert werden. 

Qigong ist leicht erlernbar und für alle Altersgruppen geeignet. 
Im Alltag bewährt sich Qigong demnach zum Schutz der Gesundheit und 
zur Erhöhung von Konzentration und Leistung. 

Leute, die längere zeit Qigong machen, sind weniger krankheitsanfällig, das hat eine 
Studie nach gewiesen !      

Viel Energie und Lebensfreude - Hans Hartig



1955: Gründung der Schisektion

Als in den Jahren 1954 bis 1955 das Heim des Sportclub Landhaus am 
Erlaufsee in Niederösterreich errichtet worden ist, beschloss der Vorstand auf 
Vorschlag von Kollegen Hofrat Dr. Schwenk die Gründung der Schisektion.
Unter seiner ambitionierten Leitung wurde, der steigenden Nachfrage Rech-
nung tragend,  das Angebot der Aktivitäten stetig erweitert und neben den 
Kursen am Erlaufsee auch weitere am Josefsberg, am Hochkar, in Lacken-
hof, Filzmoos, Donnersbachwald, Obertauern, Hintermoos, Mittersill, am 
Kitzsteinhorn, am Arlberg und in Südtirol abgehalten, wobei die Kursteilneh-
mer im überwiegenden Maße von Schilehrern des SC-Landhaus unterrichtet 
wurden. 

Ab 1976 erweiterte die Schisektion das sportliche Programm, indem sie die 
Möglichkeiten zu intensiverem Torlauf- und Riesentorlauftraining unter der 
Leitung von Kollegen mit langjähriger Rennpraxis anbot.

Wir bieten für alle Altersgruppen und Könnensstufen Schikurse an.
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Das Angebot  kann sich sehen lassen.
Erforderliche Mitgliedsbeiträge
Union SC Landhaus
EUR 8,50  (Einhebung laut Beitrittsformular)
+ Sektionsbeitrag
EUR 10,00 (wird vom Sektionsleiter eingehoben)
EUR 18,50 = Summe/Jahr

Sportanlage der „Privilegierten Schützen“ im Hammerpark St.Pölten
Schießzeiten (Montags nur Sportschützen ((Profi s)) )
Luft  MO 14 - 20  MI 14 - 21  SA 14 - 20
Feuer  MO 14 - 20  Mi 14 - 20  SA 14 - 20
Standgebühr Feuer 2 Euro Luft 1,5 Euro

Scheiben und Schusspfl aster hat jeder selber mit, nach dem Schießen 
muss eigenverantwortlich der Stand wieder in Ordnung gebracht werden 
(Hülsen kehren). Man schreibt sich in ein Buch ein, beim ersten Mal (Feuer) 
mit den Daten des waffenrechtlichen Dokumentes.

Vorhanden sind: 
•   1 Kugelstand 100 m für Großkaliber nur mit gültiger Jagdkarte
•   Eine große Zahl 10 m Luftstände
•   9 Kleinkaliberstände(22lr) 50 m
•   2 Kleinkaliberstände( 22lr) 100m
• 10 Faustfeuerwaffenstände 25 m für Kleinkaliber,32 S&W WC, 38spec WC 
•   1 Faustfeuerwaffenstand 25 m für Großkaliber 

Ansprechpartner
Sektionsleiter Ing. Herbert Hößl, Am Bischofteich 1, 3100 St.Pölten
Telefon: +43(0)2742 / 9025 / 37288
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Die Sektion Sportschützen wurde im Jahre 1972 von einigen schießsportbegeisterten 
Beamten der NÖ Landesregierung gegründet und zwar in den Sommermonaten. Bis zum 
Ende des Jahres 1972 erfolgte der Beitritt zum NÖ Landesschützenverband.
In den darauf folgenden Jahren entstanden im 2. Keller des Amtsgebäudes Wien I., 
Teinfaltstrasse 8, ein 10-Meter Luftstand (mit 7 Zuganlagen) und ein 25-Meter Feuerstand 
(mit 5 Zuganlagen), zum großen Teil in Eigeninitiative, unterstützt von den Werkstätten 
der damaligen Abteilung I/AV-Gebäudeverwaltung.

Auf Grund der zur Verfügung stehenden, für Wien damals sehr seltenen, Trainingsmög-
lichkeiten, wurde die Sektion vom Start weg ein Pistolenschützenklub.

Das offi zielle Eröffnungsschießen fand unter der 
Patronanz des Herrn Landeshauptmann Ökono-
mierat Andreas Maurer, einigen Vertretern der 
NÖ.Landesregierung und unter der Führung des 
damaligen Obmannes des SC Landhaus, Hofrat 
Dr. Kurt Küssel, im April des Jahres 1975 statt. Den 
ersten Schuss auf die zu diesem Zweck angefertig-
te Ehrenscheibe gab der Herr Landeshauptmann 
ab! Leider ist diese Ehrenscheibe bei der Übersie-
delung der NÖ. Landesregierung nach St. Pölten 
abhanden gekommen!

Der erste Sektionsleiter der Sektion Sportschützen war Ing. Kurt Bruckmüller, damals Abt. 
B/2. Als offi zieller Verein des NÖ. Landesschützenverbandes führt der Leiter den Titel 
Oberschützenmeister!

Im Jahr 1975 wurde auch der 1. Landesmeistertitel errungen! 1977 waren es bereits
3 Landesmeistertitel! Der Zuspruch an guten Schützen war in diesen Zeiten enorm,
und daher war es nicht verwunderlich, dass der Bekanntheitsgrad der Sektion SC Land-
haus immer größer wurde.
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In den achtziger Jahren wechselte die Führung und Insp.Rat Erwin Pachmayer wurde 
Oberschützenmeister. Die Sektion trat der UNION bei und hieß ab diesem Zeitpunkt USC 
Landhaus! OSM Pachmayer führt bis zum heutigen Tag die Sektion.

Diese Umstände und viel sportliches Engagement führten dazu, dass der USC Landhaus 
bald zu den drei besten Vereinen Niederösterreichs zählte. Der damalige Mitgliederstand 
betrug 70 Mitglieder.
Eine Verringerung des Mitgliederstandes erfolgte nach der Übersiedelung der NÖ. Lan-
desregierung nach St. Pölten. Der Verein verlor seine Trainingsstätte in der Teinfaltstrasse.

Es konnte beim Klosterneuburger Schützenverein eine Trainingsmöglichkeit für 10-Meter
Luftpistole und -gewehr gefunden werden, die Schützen, welche auch weiterhin Feuer-
waffen trainieren wollten, sind zum Teil bei anderen Vereinen untergekommen und daher 
aus dem Mitgliederstand ausgeschieden!
Der Stammkader von aktiven Schützen, welcher an den weiteren Erfolgen des Vereines 
maßgeblichen Anteil hat, fand in Leoberdorf eine Trainingsmöglichkeit für Feuerwaffen
und ist daher dem USC Landhaus treu geblieben. 

Die Erfolge des USC Landhaus, welche im Jahr 2005 ihren Höhepunkt fanden (8 Bezirks-
meister, 11 Landesmeister, 3 Staatsmeister und 2 Österr.Meister),
alle übrigen in kurzer Übersicht:

an die 160 Bezirksmeistertitel
„ „    150 Landesmeistertitel
„ „      10 Staatsmeistertitel, sowohl in der Mannschaft als auch einzeln
„ „      15 Österreichische Meistertitel ebenfalls Mannschaft und einzeln
sowie der Gewinn von zahlreichen Cups und Länderkämpfen 

Der heutige Mitgliederstand beträgt 20 aktive Schützen und 11 Förderungsmitglieder.
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Die Sektion Squash wurde am 17.11.1998 gegründet.
Im Vorfeld zu dieser Gründung gab es eine Saison, in der sich eine Gruppe von 
Interessenten – Profi  wie Laie – im Wege eines Firmencups zusammenfanden.
Erster Sektionsleiter war Ing. Roman Obermeier. Im Jahr 1999 kam es zu einem 
Wechsel an der Spitze. Seither sind die Sektionsleitung:
Leiter der Sektion………………August Wiedemann, Abt. LAD3, Kl. 13647
Stellvertreter……………………Gerald Hochreiter, Abt. LAD-IT, Kl. 12606
Stellvertreter……………………Ing. Roman Obermeier, Abt. LAD-IT, Kl. 14789

Die Squash-Begeisterten treffen sich derzeit jeden Dienstag in der Zeit von 
17.30 – 19.30 Uhr im City-Treff, Schulze-Delitzsch-Straße 7, 3100 St. Pölten und 
„hauen“ sich dort mit hohem Einsatz die Bälle um die Ohren.

Ein ganz wichtiger Aspekt dieser Sektion ist das Miteinander. Es braucht daher ein 
„Neuankömmling“ keine Schwellenangst mit zu bringen, da ihm auch die Besten 
freundschaftlich entgegengehen und in die Geheimnisse der Squash-Kunst einweihen 
werden.
Ein weiteres Zeichen unserer Geselligkeit liegt darin, dass wir auch außerhalb des 
Squash-Court immer wieder gemeinsame Treffen abhalten.

Der jährliche Höhepunkt ist das Squash – Turnier, zu dem alle Landesbediensteten 
eingeladen sind.

In letzter Zeit haben wir auch den Vergleichskampf mit der Betriebssportgemeinschaft 
Mauer nicht gescheut, dabei aber erkannt, dass uns auch in Zukunft entsprechendes 
Üben nicht schaden wird.  60
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Die Sektion Tennis St. Pölten wurde im Herbst 2000 gegründet und besteht mittlerweile 
aus 35 Mitgliedern.

Seit der Gründung ist der Sektionsleiter Karl-Dietrich-Sprung.

Die ersten Versuche wurden auf der Anlage des TC Ham-
merpark gestartet. Ein wunderschöner Sandplatz neben dem 
Regierungsviertel. Da jedoch nur zu einem bestimmten Zeit-
punkt gespielt werden konnte, wurde diese Anlage von den 
Mitgliedern schlecht angenommen.

Im Jahr 2002 wurde mit dem Tenniscenter Stattersdorf eine 
spezielle Spielzeitgestaltung vereinbart. Seither kann der Platz 
jederzeit nach den Öffnungszeiten des Tenniscenters zu
ermäßigten Preisen genutzt werden, sodass es den Mitglie-
dern  ermöglicht wird, den Tennissport individuell nach ihrer 
Dienstzeit ausüben zu können.
Für Anfänger werden Stunden mit einem Trainer angeboten.

Mittlerweile fi nden jedes Jahr Vergleichskämpfe gegen den USC Landhaus Wien und die 
Betriebssportgemeinschaft Mauer statt. Diese Wettkämpfe sind immer wieder ein gesell-
schaftlicher Höhepunkt der Tennissaison. 

Weitere Ziele der Sektion sind die Einbindung der Wirtschaftskammer und des Polizei-
kommandos, um den gesellschaftlichen und sportlichen Kontakt mit den beiden Organi-
sation herzustellen.  60

Jahre

Sektion  tennis



Die Sektion Tischtennis – gegründet 1950 - war eine der ersten Sektionen des USC 
Landhaus. Bereits ab dem ersten Jahr ihres Bestehens beteiligte sich die Sektion 
am Meisterschaftsbetrieb des Gewerkschaftssports. Durch die Fusion mit der Union 
Finanz (Staatsmeister 1952) entstand 1957 die „UNION Landhaus-Tischtennis“. 
Die Sektion beteiligte sich laufend im Tischtennismeisterschaftbetrieb des Tischten-
nisverbandes und beim Betriebssport öffentlich Bediensteter in Wien.

In den Spitzenzeiten waren bis zu sieben Mannschaften mit unterschiedlichen Erfolgen 
aktiv im Meisterschaftsbetrieb beteiligt. Zu den größten Erfolgen zählt der Aufstieg der 
1. Mannschaft in die Staatsliga in der Meisterschaft 1966/67. Die Mannschaft konnte 
sich nach dem Abstieg bis 1976 in der Wiener Liga behaupten und spielte bis 1997 
(Zeitpunkt der Übersiedelung des Vereines nach St. Pölten) in der 1. Spielklasse.
Auch von den anderen Mannschaften wurden immer wieder schöne Erfolge erzielt. 
Dabei wurden in den verschiedenen Bewerben auch Meistertitel in diversen Spiel-
klassen erzielt. Diese Erfolge waren beispielsweise : dreimal Meister in der
Reserve 1, dreimal Meister in der Betriebssportliga. 

Durch die Struktur des Landesdienstes kam es aufgrund von Dienstortwechsel ein-
zelner Mitglieder und des damit verbundenen nahezu zwangsweisen Verlassen der 
Sektion zu vielen Spielerwechseln. Die Mitglieder der Sektion waren aber nicht nur 
Landesbedienstete sondern es beteiligten sich auch viele Spieler in unserem Verein 
als sogenannte „Gastspieler“.
Ein großer Einschnitt in den Spielbetrieb der Sektion Tischtennis entstand durch 
die Übersiedelung der Landesverwaltung und des USC Landhaus nach St. Pölten. Die 
Sektion verlor ihr Spiellokal in Wien und auch viele aktive Tischtennisspieler. Aufgrund 
der Entfernung war eine weitere Teilnahme an den diversen Meisterschaften in Wien 
nicht mehr möglich. Ein Einstieg in die Niederösterreichische Meisterschaft ist wegen der  
Spielzeiten sowie der weiten Anfahrtswege für viele Spieler nicht zumutbar.
In St. Pölten steht der Sektion jedoch im Clubraum des USC Landhaus weiterhin ein 
Tischtennistisch zur Verfügung.
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Ein jährliches Highlight ist das gemeinsam mit der Dienststellenpersonalvertretung  
stattfi ndende Tischtennisturnier das nunmehr bereits auf eine zwanzigjährige Geschichte 
zurückblicken kann.

Die nachstehende Spielerliste umfasst alle je in der Sektion aktiven Tischtennisspieler, 
jedoch nur insoweit als diese aus den noch vorhanden Unterlagen rekonstruiert werden 
konnten.

Awart, Ballek, Bayr, Bednat, Bernard, Binder, Bindreiter, Bruckmüller, Dipl.-Ing Diketmül-
ler, Ebmer, Fegerl, Fichtinger, Gleißner, Gruber, Haas, Kaikenwälder, Hamerl, Haumer, 
Held, Holubec, Kantner, Dr. Kapf, Karl, Karner B., Karner F. , Kölbl F., Kölbl J., Königsber-
ger, Kosjek, Krall, Krikl, Krölling, Krumpel, Kumpusch, Leitner, Lenauer, Lipscher, Loreth, 
Mayer, Mikes, Neumeister, Nezhyba, Obergruber, Pachmayer, Dipl.-Ing. Pichelmann, 
Pinczker, Platteter, Polsterer, Pratschker, Prenner, Russak, Scherner, Schicht, Schimak, 
Schmutzer, Schwab, Schwarz, Six, Sokolar, Sommer, Stanzel, Steinwender, Stiassny, 
Stoiber, Swed, Svoboda, Thaler, Vinzenz, Ing. Weinmann, Weißkirchner, Wiedemann, 
Wiedermann, Wiesinger, Wisth, Ing. Wolf, Zabala, Dr. Zaruba, Zeilinger, Zimmermann.
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Sektion  Wassersport

Sektionsleiter:  Dipl.-Ing. Ferdinand Lichtblau
Stellvertreter:  Rudolf Hannauer  (Schriftführung, Internet)
 Andreas Pichler (Törnplanungen, Finanzen)

Ursprünglich wurde diese Sektion unter dem Namen „Segeln und Tauchen“ im Jahre 
1978 gegründet. Gründungssektionsleiter war damals Ing. Johannes Weinmann, unter-
stützt von Manfred Wolf, Ing. Georges Binder und Ing. Ernst Wolf. Bedingt durch das 
steigende Interesse am Motorbootsport  einerseits und an der damals neuen Sportart 
„Windsurfi ng“ wurde die Sektion im Jahre 1984 in die Sektion „Wassersport“ umbenannt. 
Nach der Pensionierung von Ing. Johannes Weinmann übernahm Ing. Ernst Wolf die 
Sektionsleitung, Stellvertreter waren weiterhin Manfred Wolf und Ing. Georges Binder.
Im Jahre 1991 wurde der jetzige Sektionsleiter Dipl.-Ing. Lichtblau Stellvertreter von Ing. 
Wolf. Seit dieser Zeit gibt es auch den „Wassersportkurier“, eine Informationsschrift an 
alle Mitglieder, die dreimal im Jahr erscheint.

Der Schwerpunkt der Sektion liegt, so wie auch früher, auf der Aus- und 
Fortbildung von Schiffsführern für Motor- und Segelboote sowohl auf Binnen-
gewässern als auch am Meer. So konnten bisher etwa 180 Landesbedienstete 
verschiedene Kurse besuchen und wurden im Tauchen, Segeln, Motorbootfah-
ren und dem Seefunk ausgebildet. Für die Ausbildung waren und sind teilweise 
noch immer Manfred Wolf (Tauchen, Segelpraxis), Dipl.-Ing. Ferdinand Lichtblau 
(Segeln, Surfen, Motorbootfahren am Meer, Seesprechfunk) und Dipl.-Ing. 
Norbert Nentwich (Segeln und Motorbootfahren am Meer) verantwortlich.

Durch das tragische Ableben unseres Manfred Wolf im Jahre 1987, einige Tage nach 
seinem 50. Geburtstag, haben die Taucher ihren Mentor verloren, sodass die Taucher-
gruppe heute nur mehr eine untergeordnete Rolle innerhalb der Sektion spielt. Dafür 
haben die Segler und Motorbootfahrer stark zugenommen, sodass die Sektion rd. 80 
Mitglieder zählt und die einmal im Monat stattfi ndenden Clubabende (jeden dritten 
Donnerstag) gut besucht sind. 
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Wir haben derzeit 2 Jollen (Ventura) im Einsatz (Altarm Greifenstein und Altarm 
Luberegg bei Melk). Außerdem haben wir noch zwei Windsurfer zur Verfügung. 
Weiters haben noch einige Mitglieder selbst Segelboote am Neusiedlersee 
liegen. Die Motorbootfahrer sind in den Liegeplätzen und Häfen zwischen Grei-
fenstein und Marbach an der Donau anzutreffen.

Neben der Ausbildung und Fortbildung wird den Klubmitgliedern ein reichhaltiges Veran-
staltungsprogramm geboten, z.B. Klubausfahrten an der Donau, Segeltörns am Meer in 
den verschiedensten Revieren, Teilnahme an Zielfahrten (Neusiedlersee) und Regatten 
(Meer und Plattensee) sowie interessante Vorträge bei den Klubabenden. 
Einer unserer Höhepunkte war sicherlich die Teilnahme einer SC Landhaus-Crew an der 
„1000-Meilen-Regatta“ am Mittelmeer zwischen den Küsten dreier Kontinente (Asien, 
Europa, Afrika) von Marmaris (Türkei) über Pylos (Griechenland) nach Aschalon (Israel)  
im Jahre 1994 (Skipper Dipl.-Ing. Norbert Nentwich), wo durch 
das hervorragende seemännische Verhalten unserer Crew auf der 
Segelyacht „Messalina“ unter schwersten Witterungsbedingungen 
(Windstärke bis 9 Bft) dem plötzlich schwer erkrankten Skipper 
der „SY Condor“ das Leben gerettet wurde. Die Aktion fand in der 
Fachpresse entsprechende Würdigung.

Nunmehr existiert unsere Sektion nahezu 28 Jahre. Eine Nagelprobe war die Übersied-
lung der Niederösterreichischen Landesregierung nach St. Pölten, wodurch wir unser 
Klublokal in der Teinfaltstraße im ersten Wiener Gemeindebezirk verloren haben. Es 
ist uns aber gelungen ein neues Lokal zu fi nden, das unseren Ansprüchen genügt. Wir 
mussten ja auch unsere „Schätze“ (Sextanten, Literatur, Segel, Videogerät + Monitor, 
Videokassetten, Overheadprojektor, Navigationsbestecke, Kühlschränke, Geschirr, etc.) 
wieder unterbringen. Die Übersiedlung in die Müllnergasse 24 (1090 Wien) ist dann im 
Winter 1996/97 ohne größere Schwierigkeiten erfolgt. 

Wir wünschen dem USC Landhaus zum Jubiläum noch viele weitere erfolgreiche Jahrzehnte.  

Sektion  Wassersport






